
 
An der Philosophisch-Pädagogischen Fakultät 
der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt  
ist im Fach Psychologie zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:  
 
 
  

 
1 Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in  

(0,50 Stelle; Vergütung nach TV-L E 13) 

 
Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet, jedoch ist eine Verlängerung geplant. Innerhalb des Projekts 
besteht die Möglichkeit zur Promotion. 
 
Das vom BMVI geförderte Projekt SAVe (Funktions- und Verkehrs-Sicherheit im Automatisierten und 
Vernetzten Fahren) ist ein Verbundprojekt aus Hochschulen (u.a. KU Eichstätt-Ingolstadt, TH Ingolstadt) 
und Industriepartnern, in dem Konzepte des automatisierten und vernetzten Fahrens (AVF) in der Region 
Ingolstadt entwickelt und erprobt werden sollen. Die ausgeschriebene Stelle ist im Teilprojekt 
„Gesellschaftliche Aspekte des AVF“ angesiedelt. In enger Kooperation mit der Abteilung Human-
Machine Interface and Virtual Reality (Prof. Dr. Andreas Riener) der TH Ingolstadt werden hierbei Studien 
im Fahrsimulator durchgeführt, in denen Aspekte der Akzeptanz und des Systemvertrauens untersucht 
werden. Insbesondere sollen mittels psychophysiologischer Methoden (z.B. EEG) Auswirkungen von AVF 
auf Befinden (z.B. Symptome der Kinetose) und kognitive Zustände während der Durchführung von 
Sekundärtätigkeiten (Lesen/Schreiben während der Fahrt) untersucht werden.  
 
Voraussetzungen 

- ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium im Fach Psychologie 
(Schulpsychologie, Master Psychologie) 

- sehr gute Kenntnisse in Statistik und experimentellen Methoden 
- sehr gute Englischkenntnisse 
- Programmierkenntnisse bzw. hohe Bereitschaft, sich diese anzueignen 
- Interesse an verkehrs- und kognitionspsychologischen Fragestellungen 

 
Aufgabengebiet 

- selbständige Planung, Durchführung und Auswertung von Experimenten in den Labors der KU 
Eichstätt-Ingolstadt und TH Ingolstadt 

- Mitarbeit an englischsprachigen Publikationen 
- Präsentation von Ergebnissen auf Konferenzen 

 
Die Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt ist eine vom Freistaat Bayern gewährleistete 
und anerkannte nichtstaatliche Hochschule in kirchlicher Trägerschaft. Sie strebt eine Erhöhung 
des Anteils von Frauen in Forschung und Lehre an, weshalb sie Interessentinnen nachdrücklich 
zur Bewerbung auffordert. Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Alle Bediensteten sind verpflichtet, den 
kirchlichen Auftrag und den katholischen Charakter der Universität anzuerkennen und zu 
beachten. Dies wird von der Universität bei Ernennung von Beamten sowie bei Einstellung von 
Arbeitnehmern berücksichtigt; sie ist deshalb auch in dieser Hinsicht an ausdrucksstarken 
Bewerbungen interessiert.	Die Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt misst einer intensiven 
Betreuung der Studierenden und Promovierenden große Bedeutung zu und erwartet deshalb 
von den Lehrenden ein entsprechendes Engagement und hohe Präsenz.  
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse) ab sofort an die Katholische Universität Eichstätt-
Ingolstadt, Lehrstuhl für Allgemeine Psychologie, Prof. Dr. Marco Steinhauser, 
Ostenstraße 25, 85072 Eichstätt,  
Email: marco.steinhauser@ku.de, Tel.: 08421/93-21120.  


